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Basismodule Fachwissenschaftlicher Bereich 

Importmodule BA Philosophie HF 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

Einführung in das Philosophie- und Ethikstudium für 

Lehramtsstudierende (L-Einführung) 

Introduction to Philosophy/Ethical Studies for Teachers 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Vermittelt werden sollen hermeneutische Kompetenzen, philologisch-

historische Kompetenzen, Reflexions- und 

Argumentationskompetenzen, Transformationskompetenzen, 

Sprachkompetenzen, Sozialkompetenzen, Präsentations- und 

Moderationskompetenzen. 

Qualifikationsziele: 

Das Modul vermittelt zentrale Fähigkeiten wissenschaftlichen 

Arbeitens im Kontext einer ersten Auseinandersetzung mit 

philosophischen Fragen, Theorien und Methoden. Eingeübt werden 

sollen der Umgang mit philosophischen Texten; die 

Informationsbeschaffung über verschiedene Medien; das Verfassen 

philosophischer Texte; selbstständiges Arbeiten und Teamarbeit (zum 

Beispiel Literaturrecherchen). Entwickeln und Erproben von 

Präsentationstechniken, Hilfsmittelbenutzung. 

Thema und Inhalt 

Erste Orientierung in den Fächern Philosophie und Ethik: Einblicke in 

Inhalte und Methoden des Fachs Philosophie, Einführung in den 

Umgang mit philosophischer Literatur. 

Einführung in wissenschaftliche Arbeiten im Fach Philosophie/ Ethik, 

Einüben von Schreibtechniken/Philosophisches Schreiben. 

Organisations-, 

Lehr- und 

1) Vorlesung/Seminar Einführung (2 SWS) 

2) Lektürekurs/Übung Einführung (2 SWS) 

https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/studprueo/03-lehramt/stpo-l3-2026-lesefassung.pdf
https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/studprueo/01-bachelorstudiengaenge/2-aend-22-04-26_hf-nf-philosophie_lese.pdf
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Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 
keine 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 60 h 

Vorbereitung und Ablegen Prüfungsleistungen 60 h 

Leistungspunkte 6 LP (4 SWS) 

Art der Prüfungen 

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: 1 Semester 

Angebotsturnus: jedes Wintersemester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Basismodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie / Ethik im Studiengang 

Lehramt an Gymnasien 

 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

Grundlagen der Logik und Argumentationstheorie für 

Lehramtsstudierende (L-Logik) 

Basic Logic and Argumentation theory L3 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Die Studierenden sollen grundlegende philosophische 

Argumentationskompetenzen erwerben, indem sie argumentative 

Techniken verschiedener Art erlernen, die sie unter anderem dazu 

befähigen, Sätze der Alltagssprache zu formalisieren, Argumente als 

solche zu erkennen sowie diese bilden und kritisieren zu können, 

ferner einen reflektierten Umgang mit dem Konzept logischer 

Gültigkeit erlernen. 

Vermittelt werden vorrangig Sprach- und 

Transformationskompetenz sowie die Analyse- und 

Reflexionsfähigkeit. 

Qualifikationsziele: 

Lernziel ist ein grundlegendes Verständnis logischer Analyse sowie 

des korrekten Einsatzes argumentationstheoretischer Werkzeuge. 
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Thema und Inhalt 

Das Modul bietet eine orientierende Einführung in die Grundlagen 

der Logik und Argumentationstheorie, einschließlich der 

Philosophie der Logik, und insbesondere in zentrale 

Zusammenhänge zwischen Logik und Semantik. Neben einer 

Einführung in die Aussagen- und Prädikatenlogik liegt besonderes 

Augenmerk auf der Vermittlung philosophischer 

Argumentationskompetenzen und deren theoretischer Grundlagen. 

Organisations-, Lehr- 

und Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

1) Vorlesung Grundlagen der Logik und Argumentationstheorie (2 

SWS) 

2) Übung Grundlagen der Logik und Argumentationstheorie (2 

SWS) 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Einführung in das Philosophie- und Ethikstudium für 

Lehramtsstudierende 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 60 h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen 60 h 

Leistungspunkte 6 LP (4 SWS) 

Art der Prüfungen 

Modulprüfung: 

Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (10.800-21.600 Zeichen/10-12 

Seiten) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls und 

Angebotsturnus 

Dauer: 1 Semester 

Angebotsturnus: jedes Sommersemester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Basismodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie / Ethik im 

Studiengang Lehramt an Gymnasien 

 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

Kleine Klassikerlektüre (L-Klassiker) 

Small Classic Reading L3 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 
Kompetenzen: 
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Die Studierenden sollen in diesem Modul Text-, Sprach- und 

Reflexionskompetenzen erwerben, indem sie in der 

Auseinandersetzung mit einem klassischen Text aus Geschichte 

oder Gegenwart der Philosophie lernen, diesen fachspezifisch zu 

erschließen und zu interpretieren sowie dabei fachspezifische 

Terminologie zu verstehen, zu analysieren und zu verwenden. 

Schließlich sollen sie dazu befähigt werden, erarbeitete gedankliche 

Zusammenhänge zu reflektieren, darzustellen und zu diskutieren. 

Qualifikationsziele: 

Lernziel ist ein grundlegendes Verständnis für die Besonderheiten 

philosophischer Texte und ein erster fachsprachlich differenzierter 

Umgang mit unterschiedlichen hermeneutischen Werkzeugen. 

Thema und Inhalt 

Das Modul bietet exemplarisch eine Einführung in die Lektüre, 

Analyse und Interpretation eines klassischen philosophischen 

Textes. 

Organisations-, Lehr- 

und Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

SE Kleine Klassikerlektüre (2 SWS) 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Einführung in das Philosophie- und Ethikstudium für 

Lehramtsstudierende 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in der Lehrveranstaltung 30 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 90 h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen 60 h 

Leistungspunkte 6 LP (2 SWS) 

Art der Prüfungen 

Modulprüfung: 

Hausarbeit (10.800-21.600/10-12 Seiten) oder drei Essays (je 3 

Seiten) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls und 

Angebotsturnus 

Dauer: 1 Semester 

Angebotsturnus: jedes Semester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Basismodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie / Ethik im 

Studiengang Lehramt an Gymnasien 
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Basis- und Aufbaumodule Fachdidaktischer Pflichtbereich 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

Fachdidaktik I (L-PhilFDI) 

Introduction to Teaching Methodology in Philosophy 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Philosophische Inhalte werden unter didaktischen Gesichtspunkten 

thematisiert. Es geht wesentlich um das Erschließen zentraler 

philosophischer Sachverhalte, Fragen und Methoden unter 

besonderer Berücksichtigung ihrer Relevanz für und Vermittelbarkeit 

an Kinder und Jugendliche. 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden sollen die Fähigkeit entwickeln, aus der 

Auseinandersetzung mit philosophischen Theorien und Methoden 

Kriterien für die Transformation philosophischer Fragen in 

Unterrichtszusammenhänge zu entwickeln beziehungsweise diese 

nachzuvollziehen. 

Thema und Inhalt 

Die aus der allgemeinen Didaktik bekannten Modelle werden auf ihre 

Tauglichkeit für philosophische Zusammenhänge sowie Vermittlung 

der Sache angemessener didaktischer Kompetenzen (mit Augenmerk 

auf die Formen des Vortrags und der Moderation, der Praxis 

projektorientierten Unterrichts sowie einem interdisziplinär 

angelegten Zugang zum Thema) ausgewertet; diese geschieht in 

Ergänzung zur einführend obligatorischen Kenntnisnahme 

fachdidaktischer Modelle der Fächergruppe Philosophie und Ethik. Der 

unterrichtspraktisch ausgerichtete Modulteil befasst sich mit der 

Planung entsprechender Unterrichtseinheiten. Außerdem werden die 

rechtlichen und institutionellen Rahmenbedingungen des Philosophie- 

beziehungsweise Ethikunterrichts vorgestellt. 

Organisations-, 

Lehr- und 

Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

1) Seminar/Vorlesung Fachdidaktik I: Theorie (2 SWS) und 

2) Übung Fachdidaktik I: Unterricht (2 SWS) 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Einführung in das Philosophiestudium für Lehramtsstudierende 
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- Logik und Argumentationstheorie für Lehramtsstudierende 

- Theoretische Philosophie 1 oder Praktische Philosophie 1 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 60 h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen 60 h 

Leistungspunkte 6 LP (4 SWS) 

Art der Prüfungen 

Modulprüfung: 

Hausarbeit (ca. 18.000 Zeichen/ca. 15 Seiten) oder schriftliche 

Ausarbeitung (ca. 18.000 Zeichen/ca. 15 Seiten) eines 

Unterrichtsentwurfs (Entwicklung und Präsentation einer 

Unterrichtseinheit/-stunde) oder Portfolio (ca. 18.000 Zeichen/ca. 15 

Seiten) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: 1 - 2 Semester 

Angebotsturnus: jedes 2. Semester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Basismodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie im Studiengang 

Lehramt an Gymnasien 

 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

ProfiWerk Philosophie (L-PWPhil) 

ProfiWerk Philosophy 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Studierende sollen die Bedeutung fachwissenschaftlicher Leitideen 

(Kategorien, Basiskonzepte, Schlüsselfragen) sowie fachlicher 

Methoden zur Erkenntnisgewinnung als Grundlage für professions- 

und bildungstheoretisch fundiertes Handeln in der fachlichen Bildung 

reflektieren und so das gewonnene Fachverständnis in einen 

fachdidaktisch geleiteten Modellierungsprozess von Aufgaben 

überführen. Die Studierenden zeigen ein reflexives Verständnis für 

exemplarische fachliche und methodische Leitideen des Fachs, 

kennen die Bedeutung dieses Verständnisses für den Transfer in 

schulische Lehr-Lernprozesse, wenden dieses Verständnis im Rahmen 

der fachdidaktisch geleiteten Modellierung von unterrichtsbezogenen 
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Aufgaben an und zeigen ein vertieftes und reflektiertes Verständnis 

für die Bedeutung des fachdidaktischen Modellierungsprozesses und 

dessen Rolle im reflektierten Fachunterricht. 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden entwickeln anhand ausgewählter fachlicher und 

methodischer Leitideen ein exemplarisches Verständnis des Fachs 

und wenden dieses Verständnis im Rahmen eines fachdidaktisch 

geleiteten Modellierungsprozesses von unterrichtsbezogenen 

Aufgaben an. Auf Grundlage von zentralen Fragen des Fachs 

reflektieren die Studierenden die Spannung von Fachwissenschaft 

und Schulfach, reflektiertem Wissen und Alltagswissen. 

Thema und Inhalt 

Durch forschendes Lernen wird anhand ausgewählter fachlicher und 

methodischer Leitideen ein exemplarisches Fachverständnis 

entwickelt. Dieses Fachverständnis wird fachdidaktisch analysiert und 

damit in die Perspektive des schulischen Vermittlungsprozesses 

überführt. Der Arbeitsprozess und dessen reflexive Analyse bauen auf 

den bereits erworbenen fachlichen und methodischen Kompetenzen 

der Studierenden auf und befördern einen individuellen 

Professionalisierungsprozess. 

Organisations-, Lehr- 

und Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

Zwei Seminare oder Übungen (4 SWS) 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 
keine 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 90 h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen 30 h 

Leistungspunkte 6 LP (4 SWS) 

Art der Prüfungen 

Studienleistungen: 

1) Bearbeitung von 2 bis 6 Übungsaufgaben 

2) 1 bis 3 Präsentationen einzelner Übungsaufgaben 

Modulprüfung:  

Projektarbeit oder Portfolio (ca. 20 Seiten) 

Noten und Notengewichtung:  
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Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: 1 Semester 

Angebotsturnus: jedes Semester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Aufbaumodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie im Studiengang 

Lehramt an Gymnasien 

 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

Fachdidaktik II (L-PhilFDII) 

Advanced Teaching Methodology in Philosophy 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Die Studierenden sollen die bislang erworbenen fachdidaktischen 

Kompetenzen vertiefen. Dies geschieht durch das Erarbeiten 

zentraler ethischer oder philosophischer Fragestellungen und 

Positionen mit Blick auf ihre Vermittlung in der Schule. Besondere 

Aufmerksamkeit soll dabei auf die Weiterentwicklung der eigenen 

philosophischen Qualifikation im Sinne einer Entwicklung der 

Transformationskompetenz und der Vermittlung zwischen 

fachgerechter Erörterung und lebenspraktischer Anbindung der 

Gegenstände liegen. Entsprechend geht es um die fortgesetzte 

Überprüfung und Vervollkommnung der eigenen didaktischen und 

fachlichen Kompetenzen, die in Planung und Durchführung von 

Unterrichtseinheiten praktisch angewendet werden sollen. Dazu 

werden verstärkt interdisziplinär angelegte und fallorientierte 

Vermittlungsmethoden eingesetzt, die in Unterrichtssituationen 

erprobt werden sollen. 

Qualifikationsziele: 

Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden in 

der Lage, Fachunterricht unter Berücksichtigung zentraler 

fachdidaktischer Modelle zu analysieren und zu planen. Sie sind in der 

Lage, philosophische Fragen und Theorien problemorientiert und 

methodisch reflektiert in Unterrichtskontexten zu entfalten. 

Thema und Inhalt 

Vorstellung und Diskussion zentraler Inhalte der Ethik und 

Philosophie vor dem Hintergrund der Frage nach ihrer Vermittlung im 

schulischen Zusammenhang. Unterrichtsbezogen sollen 
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schulcurricular relevante Themen im Mittelpunkt stehen. Der 

theoriebezogene Modulteil thematisiert weitergehende Fragen des 

Philosophie- und Ethikunterrichts wie das Verhältnis zu anderen 

Fächern und ihren Didaktiken, Fragen des Verhältnisses von 

Fachunterricht und Institution sowie spezielle Fragen nach Aufgabe 

und Rolle des Philosophie- und Ethikunterrichts. 

Organisations-, Lehr- 

und Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

Seminar Fachdidaktik II: Theorie (2 SWS) und 

Seminar Fachdidaktik II: Unterricht (2 SWS) 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

Empfohlene Voraussetzungen: 

- Einführung in das Philosophiestudium für 

Lehramtsstudierende 

- Logik und Argumentationstheorie für Lehramtsstudierende 

- Theoretische Philosophie 1 oder Praktische Philosophie 1 

- Fachdidaktik I 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 220 h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen 80 h 

Leistungspunkte 12 LP (4 SWS) 

Art der Prüfungen 

Modulprüfung: 

Hausarbeit (15 Seiten) oder schriftliche Ausarbeitung eines 

Unterrichtsentwurfs (ca. 15 Seiten) oder Portfolio (ca. 15-20 Seiten) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: 1- 2 Semester 

Angebotsturnus: jedes 2. Semester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Aufbaumodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie im Studiengang 

Lehramt an Gymnasien 

Praxismodul 

Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

PraxisLab Philosophie (L-PLPhil) 

School Internship/PraxisLab 
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Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Basierend auf dem erworbenen reflexiven Systemverständnis für 

grundlegende fachliche und methodische Basiskonzepte der 

Fachwissenschaft im Rahmen des zugehörigen Moduls ProfiWerk 

Philosophie, sollen die Studierenden den fachdidaktisch gesteuerten 

Prozess der Modellierung von Aufgaben in den Prozess der 

Inszenierung von Unterrichtseinheiten weiterführen. Die Studierenden 

erleben das zukünftige Berufsfeld Schule und können dieses aus 

fachdidaktischer Sicht reflektieren. Die Studierenden konzipieren und 

erproben Unterrichtseinheiten, wenden Lernstrategien und 

Lernmethoden im Fachunterricht an, kennen Methoden zur Analyse 

und Reflexion von eigenem Unterricht, wenden diese kriteriengeleitet 

an und zeigen ein vertieftes und reflektiertes Verständnis von 

Fachunterricht aus fachdidaktischer Perspektive. 

Qualifikationsziele: 

Das Modul baut auf dem zugehörigen Modul ProfiWerk Philosophie 

sowie den Bildungswissenschaften auf und wird durch die parallel 

angebotenen Module PraxisLab BW sowie PraxisLab des weiteren 

Fachs vervollständigt. Die Studierenden sollen anhand ausgewählter 

fachlicher und methodischer Basiskonzepte ihr exemplarisches 

Systemverständnis des Fachs über einen fachdidaktischen 

Modellierungsprozess von Aufgaben in die Inszenierung von 

Unterricht überführen und ihre erworbenen Erkenntnisse, die 

gemachten Beobachtungen und die gesammelten 

Handlungserfahrungen im Kontext der Lehrerinnen- und 

Lehrerprofessionalisierung inhaltlich breit und differenziert einordnen 

und systematisieren. 

Thema und Inhalt 

Die Schulpraxisphase soll inhaltlich in einem begleitenden Seminar 

zum professionellen Umgang mit fachwissenschaftlichen, 

fachdidaktischen und schulpädagogischen Perspektiven diskutiert, 

kriteriengeleitet analysiert und reflektiert werden. Dies beinhaltet auch 

die Übung im Umgang mit den Erwartungen an die Berufsrolle über 

eine Reflexion der Selbst- und Fremdwahrnehmung. 
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Organisations-, 

Lehr- und 

Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

Das Modul wird in drei parallelen und aufeinander abgestimmten 

Teilen im Fach BW sowie den beiden gewählten Fächern durchgeführt: 

Schulpraktikum (Fach 50 h), Seminar (2 SWS) und gemeinsames 

Blockseminar (Fachanteil 0,5 SWS) zusammen mit dem weiteren Fach 

und BW. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

- Schule und Unterricht wissenschaftlich beobachten und 

reflektieren (PraxisStart) Fach BW 

- Studienleistung ProfiWerk Philosophie 

- Gleichzeitige Teilnahme an den Modulen PraxisLab des weiteren 

Fachs sowie PraxisLab BW 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 95 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 55 h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen 30 h 

Leistungspunkte 6 LP (2,5 SWS) 

Art der Prüfungen 

Anwesenheitspflicht: 

im Praktikum sowie im Seminar und Blockseminar 

Studienleistung:  

1) Durchführung mindestens eines Unterrichtsversuchs im 

Schulpraktikum 

2) Bearbeitung einer Aufgabe im Zusammenhang mit 

Fachkonzepten im Blockseminar 

Modulprüfung:  

Praktikumsbericht oder Portfolio (8- 15 Seiten) 

Noten und Notengewichtung:  

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: 1 Semester 

Angebotsturnus: jedes Semester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Praxismodul (Pflicht) im Studienfach Philosophie im Studiengang 

Lehramt an Gymnasien 

Vertiefungsmodule fachwissenschaftlicher Wahlpflichtbereich 

Importmodule BA Philosophie HF 

Importmodule MA Philosophie HF 

https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/studprueo/01-bachelorstudiengaenge/2-aend-22-04-26_hf-nf-philosophie_lese.pdf
https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/recht/studprueo/01-bachelorstudiengaenge/2-aend-22-04-26_hf-nf-philosophie_lese.pdf
https://www.uni-marburg.de/de/fb03/studium/studiengaenge/modulbeschreibungen-1/modulbeschreibungen-ma-pdfs-ab-wise-2023-24/2022-11-23-mhb-philo_ma_gueltig-ab-ws-2023-24.pdf
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Modulbezeichnung / 

Englische 

Modulbezeichnung 

Philosophie/Ethik International – Ausland 

Philosophy/Ethics International – study abroad 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

 

Qualifikationsziele: 

Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden 

weiterführende Kenntnisse aus dem Bereich Philosophie/Ethik in 

einem internationalen Kontext erworben. Dieses Modul wird an 

einer ausländischen Partneruniversität durchgeführt. 

Thema und Inhalt  

Organisations-, Lehr- 

und Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 
keine 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen XX h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen XX h 

Vorbereitung und Ablegen von Prüfungsleistungen XX h 

Leistungspunkte 12 LP 

Art der Prüfungen 

Modulprüfung: 

Portfolio (ca. 27.000 Zeichen/15 Seiten) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 25 StPO L3 2026 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: X Semester 

Angebotsturnus: X 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Aufbau-/Vertiefungsmodul (Wahlpflicht) im Studienfach Philosophie 

im Studiengang Lehramt an Gymnasien 

 


